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’ ’ gold und Silber ’ ’ bei der ’ ’ z ’ ’

neue handliche sparbuecher in verschiedenen färben

Wien , 21 . 10 . ( rk) ein goldenes oder silbernes Spar¬
buch , das ist der neueste schrei auf dem gebiet der spar-

werbung , fuer weniger anspruchsvolle bietet die zentratspar-

kasse der gemeinde Wien ihren künden auch ein Sparbuch in

blau oder rot an.

die farbigen sparbuecher - in alten filialen er-

haeltlich - haben auch ein neues , besonders handliches

format , 13,3 mal 7,3 Zentimeter . sie sind vor allem
’ 1 computergeeicht ’ ’

, das heisst , dass die eLekt ronische cfeten-

verarbeitung in kuerzester zeit alle eintragungen am

Sparbuch vornimmt . ..

besonders fuer familien , in denen jedes einzelne

mitglied sein eigenes Sparbuch hat , werden die verschieden¬

farbigen neuen , , z u sparbuecher sicher an klang finden , die

goldenen und silbernen sparbuecher koennen auch fuer ge¬
schenkzwecke in mit samt ausgelegten kasetten erworben werden.

+++



21 . Oktober 1 969 11 rathaus - korrespondenz ’ 5 blatt 2964

baugruende fuer pensioriistenheim und aerztewohnhaus

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss 10 ( Liegen
schafts - und ziviLrechtswesen , verschiedene angelegenheiten)

genehmigte montag den abschluss zweier wichtiger baurechts-

vertraege.
im ersten vertrag stellt die stadt Wien dem kuratorium

wiener pensionistenheime ( praesidenti wohIfahrtsstadt-

raetin maria j a c o b i ) einen 1 1 . 542 quadratmeter grossen

baugrund in der per albin hansson - siedlung ost , ada Christen

gasse - wendstaltgasse zur verfuegung . auf diesem land¬
schaftlich reizvollen areal wird noch heuer mit dem bau
eines pensionistenheimes fuer 250 alte mitbuerger begonnen
werden , die fertigstelLung soll 1971 erfolgen.

dsn zweiten vertrag schloss die gemeinde Wien mit der
Vereinigung der aerztinnen Oesterreichs ab . in dem kontrakt
stellt die Stadtverwaltung in inzersdorf suedlich der rax-
strasse einen 6 . 189 quadratmeter grossen grund bei . auf
dem areal wird ein Wohnhaus fuer aerztinnen gebaut.
+++

diplomatenbesuch beim buergermeister

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der neue botschafter des iran in
Oesterreich , dr . mohsen s a d r i 9

stattete heute vor¬

mittag buergermeister bruno m a r e k in dessen amts-
raeumen im rathaus einen antrittsbesuch ab.
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festkonzert der schrammel - geselIschaft

Wien , 21 . 10 , ( rk ) aus antass des fuenfjaehrigen be-

stehens des klassischen wiener sch rammeIquartetts fand

montag abend im marmorsaal des palais schwarzenberg , renn-

weg 2 , ein festkonzert statt , zu dem die sch rammeIgese11-

schaft geladen hatte,

neben zahlreichen ehrengaesten waren unter anderem

der praesident der geselIschaft , landtagspraesident dr,

Wilhelm stemmer, der Vizepresident , bezirksvorsteher

josef v e l e t a , bezirksvorsteher franz s e i t l e r

sowie kammerschauspieler richard e y b n e r erschienen,

das Programm des festkonzertes , dargeboten von den

mitgliedern des klassischen wiener Schrammelquartetts mit

der Originalbesetzung von zwei Violinen , einer kontra-

gitarre und einer g - klarinette , dem sogenannten 5 ’ picksuessen
hoelzl , ’ ,und untermalt von rezitationen und gesangsdar-

bietungen , vermittelte den zuhoerern das vielseitige musik-

schaffen der gebrueder schrammel.

+++

geehrte redaktion

'wir erinnern daran , dass morgen mittwoch , den 22c . Oktober,
um 10,30 uhr . im wappensaal eine pressekonferenz statt¬

findet , bei der baubehcerde - stadtrat dr . maria s c h a um a y e
ueoer aktuelle wiener friedhofsproblerne sprechen wird.

. zeit ; mittwoch , 22 . Oktober , 10 . 30 uhr.

ort ; wappensaal des rathauses , Zugang ueber feststiege 2.
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Subventionen fuer musikalische Institutionen

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der kulturausschuss hat beschlossen , der
’ 7 internationalen gesellschaft fuer neue musik 77 eine Subvention
von 25 . 000 Schilling zu gewaehren , um die veranstaltung von kon-
zerten und diskussionsabenden sowie die kontaktpflege mit sehn¬
lichen auslaendischen musikinstitutionen sicherzustellen.

die internationale gesellschaft fuer neue musik bemueht
sich seit kriegsende , das Publikum mit guter moderner musik
bekanntzumachen , es konnten feste bindungen zum oesterreichischen
rundfunk , zur musikalischen jugend und der wiener konzerthaus-
gesellschaft erreicht sowie kontakte zur gesellschaft der musik-
freunde geschaffen werden , in der kommenden saison sollen ein
musica - viva - zyklus , ein Zyklus mit chor - und orchester-
musik des 20 . Jahrhunderts sowie oeffentliche diskussionsabende
mit jenen komponisten durchgefuehrt werden , deren werke waehrend
dieser Veranstaltungen aufgefuehrt werden.

weiters beschloss der kulturausschuss , dem orchesterverein
der gesellschaft der musikfreunde in Wien zur ermoeglichung
seiner konzertvorhaben und der anschaffung des benoetigten
notenmaterials eine Subvention von 7 . 000 Schilling zu gewaehren.
der orchesterverein , im jahr 1859 g ? gruendet , zaehlt zu den
aeltesten amateurorchestern Wiens.
+++
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60 . geburtstag von kurt polzer

Wien , 21 . 10 . ( rk ) am 21 . Oktober vollendet der internist
univ . - prof . dr . kurt polzer das 60 . Lebensjahr.

er wurde in linz geboren , absolvierte das medizin-
studiurn an der wiener universitaet und arbeitete als assistent
am rudolfspital sowie am institut fuer Physiologie , nach
weiterer taetigkeit an der herzabtei1ung der poliklinik und
im Versuchslaboratorium der neurologischen klinik erfolgte
1994 seine bestellung zum Vorstand der herzabteilung im
hanusch - spital . bereits 1950 hatte er sich habilitiert,
kurt polzer hat zahlreiche facharbeiten und
buecher veroeffent licht . am bekanntesten ist sein ’ ’ atlas
der aerztlichen elektrokardiographie ’ ’ . prof . polzer,
der sich als herzspezialist einen namen gemacht hat , ist
mitglied verschiedener aerztlicher geselLschaften des in-
und auslands.
+++

diplomschwestern:
lehrgangsbeste beim buergermeister

Wien , 21 . 10 . ( rk ) seine besondere hochachtung vor dem
beruf der krankenschwester sprach buergermeister bruno
b a r e k dienstag aus , als er einer jungen diplomschwester
gratuliertes der buergermeister hatte barbara braun-
s c h m i d in das rathaus eingeladen , sie ist oie beste von
30 schwest ernschue 1 er innen , die vor kurzem im wilhelminen-
spital zu den endpruefungen angetreten waren , alle dreissig
bestanden die pruefung , neun davon mit auszeichnung . unter
diesen neun war barbara braunschmid die beste : im diplorn der
Jungen ottakringerin findet sich der vermerk ’ ’ sub auspiciis ’ ’ .

der buergermeister wies darauf hin , dass die bundeshauptstadt
n och viele weitere ausgebildete krankenschwestern fuer den dienst
an leidenden menschen benoetigt . er ueberreichte der jungen
diplomschwester ein geldtaeschchen mit petit - point - stickerei
aLs erinnerungsgeschenk.
+++
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zehn tonnen heizoel ausgeflossen - keine bodenverseuchung

Wien , 21 . 10 . ( rk ) bei dem tankwagenunfall , der sich

- wie bereits kurz berichtet - dienstag frueh bei der freu-

denauer hafenbruecke in Simmering ereignete , flössen im

augebiet zehn tonnen heizoel aus . das einer transportfirma
in seyring , niederoesterreich , gehoerende , mit 20,9 tonnen

beladene satteltankfahr zeug hatte die hafenbruecke bereits

passiert und befand sich auf der fahrt in richtung kaiser-
ebersdorf . in einer kurve loeste sich der tank vom fahrge-
stell und stuerzte ueber die boeschung fuenf meter tief ab.
das Chassis des tankwagens samt fuehrerhaus blieb auf der
strasse stehen , der Chauffeur blieb unverletzt.

da der tank auf die fuelloeffnungen zu liegen kam,
begann das heizoel auszufliessen . von der feuerwehr wurde
der tank umgedreht , anschliessend wurde das restliche oel
in einen anderen tankwagen umgefuellt . nachdem durch ausheben
von graeben ein weiteres ausbreiten des heizoels im augebiet
verhindert worden war , wurde mittels eines saugtankfahrzeuges
das ausgeflossene oel entfernt , anschliessend hob ein bagger
- um eine Verseuchung des bodens oder des grundwassers zu

verhindern - eine entsprechend dicke erdschicht ab , die in
der muellverbrennungsanlage floetzersteig verbrannt werden wird.
+++
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haus orsolics beim buergermeister:
box - weLtermeis terschaf t in Wien?

Wien , 21 . 10 . ( rk ) einen glaskelch mit dem wappen der bundes-
hauptstadt erhielt dienstag vormittag der neue box - europameister
hans orsolics aus der hand von buergermeister bruno
m a r e k . orsoli * & war in begteitung seines managers karl
marchart und des stadthatlendirektors robert jung-
b l u t h vom buergermeist er zu einem besuch im rathaus ein¬
geladen worden , marek dankte dem heute bereits weltbekannten
Sportler fuer den grandiosen kampf in der . stadthalte , bei welchem
er dem franzoesischen boxer jean josselin den titet des europa-
meisters abgenommen hatte , der buergermeist er sprach auch die
hoffnung aus , orsolics werde noch einmal zu weltmeisterehren
kommen.

in dem gespraech wurde auch erwaehnt , dass der wiener
boxer jetzt besonders in frankreich und in den vereinigten Staaten
bekannt ist . stadthallendirektor jungbluth deutete die moeg-
lichkeit an , dass im falle eines kampfes um den weitmeistertitel
diese begegnung in Wien stattfinden koennte . dies waere der
erste Weltmeisterschaftskampf im boxen fuer die oesterreichische
bundeshauptstadt.
+++
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beethoven uebersiedelte in den stadtpark

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der bau der tiefgarage im beethovenpark

gegenueber dem konzerthaus machte das denkmat des komponisten
’ ’ heimatlos ’ ’ - es musste von seinem Standort weichen und er¬
hielt einen neuen , provisorischen platz im nahen stadtpark,
naechst dem kursalon . dort wurde ein betonsockel errichtet,
der den sitzenden beethoven aufnahm , der steinerne sockel des
denkmals , der ein betraechtliches gewicht besitzt , wurde nicht
in den stadtpark uebersiedelt.

auf seinem provisorischen Standplatz im stadtpark wird
das denkmat nicht nur waehrend des beethovenjahres 1970 -
vor 200 jahren , am 16 . dezember 1770 wurde Ludwig van
beethoven in oonn geboren - verbleiben , sondern darueber
hinaus bis zur fertigsteltung der tiefgarage . erst danach
wird das von kaspar von zumbusch geschaffene , am 1 . mai 1880
gegenueber dem konzerthaus aufgestellte denkmat wieder im
beethovenpark errichtet werden.
+++

budapester vizebuergermeister zu besuch in Wien

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der vizebuergermeister der stadt

budapest , istvan b a r t o s , besuchte heute vormittag

buergermeister bruno m a r e k im wiener rathaus . zum

ressort von vizebuergermeister bartos gehoeren * die
u - bahn , der verkehr , die Versorgung mit gas , wasser , aber
auch planung und staedtebau . das interesse des gastes an
den wiener Kommunaleinrichtungen gilt diesmal vor allem
den vorbereitungen fuer den u - bahn - bau und der Wasserver¬

sorgung . tiefbaustadtrat kurt heller sowie stadt-
baudirektor Professor rudolf kotier und seine
Mitarbeiter werden den gast zwei tage lang betreuen und
isier die gewuenschten auskuenfte zur verfuegung stehen.
+++
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ab mittwoch:

Lasterstrasse teiLweise umgeLeitet

Wien , 21 . 10 . ( rk ) die Lastenstrasse im bereich karLspLatz
wird , wie bereits berichtet , ab morgen , mittwoch , frueh fuer
den verkehr vom schwarzenbergpLatz in richtung mariahiLfer
strasse teiLweise gesperrt ? die umLeitung erfoLgt von der
Lothringer strasse durch die einbahnroute dumbastrasse , boesen-
dorferstras se , eLisabethstrasse und gauera nngasse zum ge-
treidemarkt . gLeichzeitig muss auch der aus der wiedner haupt-
strasse kommende verkehr zur Lastenstrasse diese neee route
benuetzen , da ein abbiegen von karLspLatz in die durch den
girardipark fuehrende fahrbahn der Lastenstrasse nicht mehr
moegLich ist.

zur besseren DewaeLtigung wurden bekanntLich zahLreiche
neue ampeLanLagen an dieser neuen einoahnroute instaLLiert,
und die poLizei wird morgen , mittwoch , mit einem grossaufgebot
zur steLLe sein , um die autofahrer am ersten tag dieser
aenaerung entsprechend einzuweisen.
++ +

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

Wien , 21 . 10 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teiLt mit:
heute waren auf den wiener maerkten foLgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : karfioL 3 bis 4 schiLLing , paprika 40 bis 70 gro-
schen je stueck , karotten 3 schiLLing je kiLogramm.

obst : aepfeL ( quaLitaetskLasse 2 ) 6bis 7 schiLLing,
birnen ( quaLitaetskLasse 1 ) 7 bis 3 schiLLing , Weintrauben
5 bis 8 schiLLing je kiLogramm.
+++
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weitere er Leichterung fuer betriebsansiedLungen in Wien

stadtverwaLtung erhoeht die zinsenzuschuesse

wien,21 . 10 . ( rk ) heuer im februar hat der wiener ge¬
meinderat die gewaehrung von zinsenzusohuessen bei der kredit-
aktion zur foerderung von betriebsneuansiedLungen und
strukturverbessernden betriebsverLagerungen in hoehe von
jaehrLich eineinhaLb Prozent auf die dauer von zwei jahren
beschLossen . wie vizebuergermeister feLix s L a v i k am
dienstag im wiener stadtsenat berichtete , haben die juengsten
Untersuchungen ergeben , dass die kostenbeLastungen bei be~
triebsverLagerungen fuer die firmen im aLLgemeinen sehr hoch
sind , bei derartigen investitionen ist im durchschnitt pro
arbeitspLatz mit 170 . 000 schiLLing zu rechnen , im hinbLick
auf die not 'Wendigkeit der st a endigen Verbesserungen der
Struktur der Wirtschaft wird nun von der staedtischen finanz-
verwaLtung beantragt , die zinsenzuschuesse zu erhoehen und
zu verLaengern . sie werden zwei Prozent im erstem und zweiten
jahr , je eineinhaLb Prozent im dritten und vierten Jahr,
je ein Prozent im fuenften und sechsten jahr und je ein haLbes
Prozent im siebenten und achten jahr ab kreditgewaehrung be¬
tragen . das gesamtvoLurnen dieser investitionskredite ist mit
250 miLLionen schiLLing Limitiert.
+++

noveLLierung der wiener besoLdungsordnung und Pensionsordnung

Wien , 21 . 10 . ( rk ) die besoLdungsordnung der stadt Wien aus dem
jahre 1967 und die pesnionsordnung aus 1966 soLLen noveLLiert
w eoden . stadtrat dkfm . aLfred hintschig hat dienstag
ln der wiener Landesregierung die entsprechenden gesetzent-
wuerfe eingebrcht . der wiener Landtag tritt am freitag dieser
woche zusammen.
+++
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nunmehr auch foerderungspreise neben der josef kainz - medaitLe

Wien , 21 . 10 . ( rk ) die bestimmungen fuer die Verleihung
der josef kainz - medaille der stadt Wien wird der wiener ge¬
rne inderat in seiner nsechsten arbeitssitzung verbessern , in

hinkunft soll die medaille zum todestag von josef kainz nicht

nur an einen Schauspieler , eine Schauspielerin und an einen

regisseur verliehen werden , sondern im fall einer ausser¬
ordentlichen Leistung auch an einen buehnenbildner . dafuer

wird die Verleihung nicht in allen sparten obligat sein.
eine besondere neueinfuehrung ist aber , dass neben der

kainz - medaille auch foerderungspreise der stadt Wien vor
allem an junge wiener kuenstler zuerkannt werden sollen,
die mit dem josef kainz - foerderungspreis der stadt Wien

ausgezeichneten erhalten je 10 . 000 Schilling und eine urkunde,

stadtrat hubert p f o c h stellte dienstag im wiener

stadtsenat einen entsprechenden antrag.
+++

umfangreiche spcrtfoerderung durch die gemeinde Wien

Wien , 21 . 10 . ( rk ) der wiener stadtsenat beschaeftigte
sich dienstag mit drei antraegen , die der sportfoerderung in
Wien dienen und einen gesamtsubventionsbetrag von 6,039 . 000

Schilling ausmachen , stadtrat hubert p f o c h , der in

Vertretung der kulturstadtraetin referierte , beantragte unter
anderem 300 . 000 Schilling im Zusammenhang mit der eishockey¬
meister sc haf t . von diesem betrag erhalten je 100 . 000 Schil¬
ling die wiener eissportvereinigung , der askoe wien - wat 10,
und der wat stadlau.

weiter erhalten der landesschiverband Wien 40 . 000 Schil¬
ling , der wiener leichtathletikverband 30 . 000 Schilling , der
floridsdorfer athletiksportklub 20 . 000 Schilling , die Sport¬

vereinigung Wienerfeld 15 . 000 Schilling , die kultursport-

vereinigung der magistratsabteilung 48 15 . 000 Schilling und
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die wiener stadthalle fuer hallenmieten , rüder - und paadel-
becken sowie fuer den boxtrainingsraum im zweiten quartal
1,715 . 000 Schilling.

fuer rund 70 sportplaetze verschiedenster vereine werden
zuschuesse zur durchfuehrung der notwendigen erhaltungsmass¬
nahmen nicht weniger als 3,904 . 000 Schilling zur verfuegung
geste111.
++ +

freundschaitsoesuch des sowjetischen handballmeistens

Wien , 21 . 1u . ( r k ) der mehrfache sowjetische handbalImeister
kuntsevo ’ ’ aus noskau macht derzeit eine einwoechige oester-

ieich - tournee und wurde dienstag im rahmen eines mittagessens im
wiener rathauskelter von stadtrat kurt heller in Ver¬
tretung des buergermeisters begruesst . die Ukoepfige delegation
unter der fuehrung ihres Leiters alexander petro witsch
und des trainers Doris saubumanitsch erwidert
einen gegenbesuch von 20 m

'itgliedern der Sektion handball des
sprtvereins der städtischen angesteLlter , ( staw ) , den diese heuerin der Sowjetunion absolviert haben.

den sowjetischen Sportlern wird ein umfangreiches be¬
sieht igungsprogramm geboten , das sie auch nach Linz und
Salzburg fuehren wird , in Linz nehmen sie an einem freund-
Suhaftsturnier gegen oesterreichische meistermannschaften
teil , in Wien spielen sie am sonntag dem 26 . Oktober , um
' u . ia uhr aur dem staw - platz im prater gegen eine askoe-
auswah1 und am montag dem 27 . Oktober um 18 . 30 uhr gegen
fc,ine staw - auswahl ( ebenfalls auf dem staw - platz)

siadtrat heller hat den sportlichen aus-
tdUsch mit dem russischen meister auch als askoe - praesident
^ egi uesst und den gaesten ein wien - buch und eine schall-
lOatte ueberreicht , der delegationsleiter von ’ ’ kuntsevo ’ ’
1 evanchierte sich mit einer sputnik - spieldose.
+++
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schweinehauptmarkt vom 21 . Oktober

Wien , 21 . 10 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren
4 . 345 , durchlaeufer 406 . gesamtauftrieb 4 . 345 stueck , durch-
Laeufer 406 . verkauft 4 . 345.

preise : extremware 17 . 60 bis 18 . 20 ( 18 . 30 10 stueck ) .
1 . qualitaet 16 . 90 bis 17 . 50 , 2 . qualitaet 16 . 50 bis 16 . 80,
3 . qualitaet 15 . 50 bis 16 . 40 ( 15 9 stueck ) , züchten extrem'
14 bis 15 , züchten 13 bis 13 . 80 , altschneider 11 bis 12.

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine er-
maessigte sich um acht groschen je Kilogramm und betraegt
17 . 11.

aussermarktbezuege in der zeit vom 17 . bis 21 . Oktober
( ohne direkteinbringungen in die bezirke ) 2 . 135 stueck.

+ H—h

1510

pferdehaup tmarätj vom 21 . Oktober

Wien , 21 . 10 . ( .rk ) auftrieb auf dem zentralviehmarkt 40
oferde , davon 4 fohLen . als schLachttiere wurden 23 stueck,üLs nutziiere 0 verkauft , unverkauft blieben 17 stueck.

her kunf t der tiere : oberoesterreich 3 , niederoesterreich
25 , bürgenLand 6 , Steiermark 1 , Salzburg 5.

preise : schLachttiere fohLen 16 . 30 bis 16 . 50 , pferde
extrem 11 . 20 bis 11 . 50 , 1 . qualitaet 10 . 30 bis 10 . 70 , 2 . quali
taet 5 bis 1ü ’ 3 . P ua ^ itaet 8 . auftrieb im ausLanasschLacht-
h ° f : kein auftrieb.

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schlachtpferde
echoehte sich um 34 groschen je kilogramm . er betraegt fuer
schlachtpferde 10 . 14 , schlachtfohlen 16 . 45 , pferde und
fohlen 11 . 23.
+++

1512
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expertengespraeche ueber kulturtaetigkeit

Wien , 21 . 1C . ( rk ) die vorteile der kommunikation sind
in der oesterreichischen Verwaltung nicht erst in den letzten

jahren entdeckt worden : seit dem beginn der zweiten republik
gibt es ein jaehrliches treffen der beamteten kulturreferenten

( also nicht der zustaendigen landesregierungsmitglieder)
aller neun oesterreichischen bundeslaender . gastgeber des

heurigen treffens ist das bundesland Wien , dessen kultur-
amtsleiter obermagistratsrat dr . karl foltinek
die eineinhalbtaegigen beratungen organisierte , zu den

schwerpunkten gehoert unter anderem der fuer viele
staedte Oesterreichs aktuelle komplex der altstadtpflege.

stadtraetin maria j a c o b i traf dienstag ( in Ver¬
tretung der erkrankten kulturstadtraetin ) mit den landeskultur-
referenten zusammen , in ihrer begruessung im rathaus wies die
stadtraetin auf zwei bedeutende merkmale dieser zusammen-

kuenfte hin : einmal die unerlaesslichkeit von experten-
gespraechen verschiedener gebietskoerperschaften im zeit-
alter der kommunikation , zum anderen auf die integrale
Wirkung dieser beratungen im zusammenwachsen der oester¬
reichischen bundeslaender zu einer organischen einheit.
1607
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